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VOM BERNEROBERLAND ÜBER DEN LÖTSCHENPASS  

UND DEN RESTIPASS INS WALLIS 
 

 

Auf einer Dreitagestour durchwandern wir eine einsame und wilde Natur, die sich nicht nur von ihrer 

wildromantischen Seite zeigt, sondern auch raue und alpine Abschnitte aufweist. Wir starten im 

verborgenen Reich der Kander im Berner Oberland und beenden die Tour mit einer 

Doppelpassüberschreitung im Wallis in Leukerbad. 

Tag 1: Dass wir ein wildes und ungezähmtes Tal erwandern, macht sich früh bemerkbar. Der Weg führt im 

kühlen Schatten einer Klus steil bergauf. Das Tosen der jungen Kander ist stets unser Begleiter. Nachdem 

wir eine elegante Steinbogenbrücke passiert haben, wirkt das Tal friedlich und lieblich. Zwischen den vielen 

botanischen Juwelen lässt sich ein gemütliches Picknick einnehmen. Unsere kurze «Einstiegswanderung» 

endet im Weiler Selden wo wir im kleinen Berghotel Steinbock nächtigen. 

Tag 2: Gut erholt nehmen wir über den uralten Pass-Saumweg den Anstieg Richtung Lötschenpass in 

Angriff. Nachdem wir die Hängebrücke überquert haben, gewinnen wir auf einem steilen Zickzackpfad 

schnell an Höhe. Über die Gfehlalp und Schönbüel geht es nach Balm, wo wir den Lötschgletscher 

überqueren. (mit orangen Pfosten markiert). Eine letzte steile Aufstiegspassage führt teilweise durch einen 

exponierten Steilhang. Stahlseile bieten Halt und Sicherheit. Nun haben wir die weite und flache Passhöhe 

mit ihren unzähligen kleinen Seen und der atemberaubenden Aussicht erreicht. Bei prachtvoller Sicht aufs 

Bietschhorn geht es fast ebenen Wegs, später in mässig steilem Abstieg zur Lauchernalp, wo wir in dem 

schmucken Berghotel Wildi übernachten. 

Tag 3: Die letzte Etappe führt in einem steten Auf und Ab über die Alpweiden hoch über dem Talboden des 

Lötschentals. Wir durchqueren zuerst die teilweise sehr malerischen Weiler Hockenalp, Kummenalp und 

Restialp. Danach geht es in die Einsamkeit und Wildnis. Über Geländestufen erreichen wir den Restipass. 

Der Abstieg führt am Wysse See vorbei zur Rinderhütte, wo uns die Seilbahn nach Leukerbad bringt. 

 

Wanderzeit 1. Tag: 3h, 460 hm Aufstieg, 80 hm Abstieg, 10,3km. Höchster P.1550 m, Tiefster P 1170 m 

Wanderzeit 2.Tag: 5.5h,1300 hm Aufstieg 850 hm, Abstieg 12 km Höchster P.2690 m Tiefster P.1540 m 

Wanderzeit 3.Tag:5,5h,1070 hm Aufstieg 700 hm Abstieg, 15 km Höchster P 2630 m Tiefster P. 1940 m 

 

PROGRAMM 

DATUM Samstag / Sonntag / Montag. 3./4./5. September 2022 

TREFFPUNKT 12:00 Uhr Kandersteg Talstation Sunnbüel 
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RÜCKKEHR ca. 16:00 Uhr Leukerbad Talstation Torrent-Bahn Verbindung Richtung 

Zürich: 15:20 Uhr 16:20 Uhr, 17:20 Uhr (letzte Möglichkeit) 

ANFORDERUNGEN gute Kondition, Trittsicherheit für Bergwege T3+. Traversierung eines Firns, 

(wie ein Schneefeld, mit guten Wanderschuhen begehbar) Wanderzeiten 

und Höhenmeter siehe oben. 

ANREISE individuell, ÖV sehr empfehlenswert. (keine Rundtour) 

AUSRÜSTUNG Hohe Wanderschuhe mit guter Sohle, Windjacke, Regenschutz, ev. 

Regenhosen, wärmende Schicht (Schichtenprinzip), Ersatzwäsche, 

Sonnenhut, Sonnenschutz, Sonnenbrille, Toilettenartikel, ev. persönliche 

Medikamente (Apotheke wird von der Leitung mitgenommen), ev. leichte 

Finken für die Unterkunft, Wanderstöcke empfohlen, jedoch nach eigenem 

Ermessen, (können für CH10.- gemietet werden, solange Vorrat. Bitte bei 

der Anmeldung bekannt geben.) Den Rucksack möglichst leicht halten. Das 

Gepäck muss immer mitgetragen werden. 

VERPFLEGUNG Trinkflasche, Lunch und Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. Es 

besteht die Möglichkeit Unterwegs Kleinigkeiten zu kaufen. 

UNTEKÜNFTE www.steinbock-gasterntal.ch  Selden im Gasterntal, www.zurwildi.ch 

Lauchernalp 

KOSTEN Ab 6 Personen CHF 505.-. inklusive Führung, 2 Übernachtungen mit HP im 

Doppelzimmer. Exklusive Getränke und Reisekosten. Bei Anmeldung bitte 

CHF 233,- twinten oder auf IBAN CH07 0070 0114 8023 2731 3 einzahlen 

CHF 272.- sind bitte spätestens bis am 3. August 2022 zu begleichen 

DURCHFÜHRUNG Die Tour findet bei jedem Wetter statt. Je nach Wetterverhältnisse wird die 

Tour angepasst, oder es wird eine alternative Route geplant werden. 

ANMELDUNG Bis spätestens 3. August 2022 ausschliesslich über www.wanderjuwel.ch 

Die Anzahl der Plätze ist beschränkt. Bitte bei der Anmeldung Allergien 

oder spezielle Essenswünsche (Vegi etc.) bekannt geben.  

VERSICHERUNG Versicherung ist Sache der Teilnehmer*innen 

LEITUNG Domenica Suter 

Wanderleiterin mit eidgenössischem Fachausweis 

domenica.suter@wanderjuwel.ch 

+41 78 617 36 16 
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